
Zeitschrift: Das Rote Kreuz : offizielles Organ des Schweizerischen Centralvereins
vom Roten Kreuz, des Schweiz. Militärsanitätsvereins und des
Samariterbundes

Herausgeber: Schweizerischer Centralverein vom Roten Kreuz

Band: 10 (1902)

Heft: 20

Vereinsnachrichten: Société M.-S.-S. : circulaire du Comité aux sections

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 05.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


— 159 —

lîîi'vulsîs's rlu Loi??iîá OSAînsI AUX ssvîïons.
4/. 4/. ek c/ts»'« cc>^/èAi«es/

Xons avoirs Is plaisir cls vous anirsnssr «zcie, Fràss à nos clsmarslrss st à l'appui
<Iv HI" Is 1)'' Uai'lxzl à Vsvs^ uns ssotion âs noirs soeisls vient à'êtro tonàss àans setts
clerniore ville. lueurs statuts ont ste approuves äans notre ssanss àu 3 sonnant. D/S prs-
siclent est: M H. Rs^nroncP saponal, à Veve/. I^a seetîon oompts às^à 15 ineinlzres, sa-
voir: 13 aotiks, 1 passif st 1 lionorairs. k-èns setts nouveils ssstion reyoivs nos ineilleurs
soulraits às ìnsnvsnue.

Eomins votre soinits sentral a à assumer une Aranàe tâolrs àszà, nous élevons vous
informer étalement czn'il a, malars sola, pris en main l'initiative cle foncier âiverses ses-
tions cle notre association clans la Luisss romancls. Dons proodainsment il vous fera part
cles autres nouvelles «estions czu'il aura fonclêe, soit: à lfverclon, Istrilioui-A, (leneve, l^eu-
sliâtel et Lion, ou il se propross cle s')' renàre pour tenir «les 1/°" seanses cl'or^anisation.

IleeevW, Nsssieurs et slrers sollvAues, nos salutations 1>ien eoràiales.
^a«satt»e, le 4 ostolirs 199L.

^1?c à coinits es/ià^ à sa Koeiâ dl/.-^.-L'.,
I^e prvsiàent: kiâ. ?oulzc. Ds sseretaire: vàersusa?.

c O >

Aas Gentratkomitee der schweiz. Mt.-San.-Mereine
an die Sektionen.

Wir beehren uns, Ihnen mitzuteilen, daß auf unsere Veranlassung und mit Unter-
stntznng des Hrn. Dr. Narbel sich in Vevey eine Sektion unseres Vereins gebildet hat.
Die Statuten sind in unserer Sitzung vom 3. Okt. genehmigt worden. Präsident ist Hr. E.
Reymond, Korporal, in Vevey. Die Sektion hat bereits 15 Mitglieder: 13 Aktive, 1 Passiv-
und 1 Ehrenmitglied; sie sei uns herzlich willkommen.

Trotz der schweren Aufgabe, die bereits dem Centralkomitee obliegt, haben wir die Bit
dung mehrerer Sektionen in der welschen Schweiz an die Hand genommen. Nächstens werden
wir Ihnen also Kenntnis geben von der Gründung weiterer Sektionen in Averdon, Freiburg,
Genf, Neuenburg und Sitten, wohin wir uns zu begeben gedenken behufs Abhaltung der

ersten Gründungssitzungen.
Mit kameradschaftlichem Gruß!

Das Centralkomitee.

DMA ^

Ans den Uereinen.
Fcldntmng der Snmantcrvercine Burgdorf und Wynigen, Sonntag den 28. September 1902, nach-

mittags 2Y- - ö Uhr, in Schwanden bet Wynigen. — In dem kleinen, vom Wcltgctriebe seitab liegenden

Dorfteil Schwanden der Gemeinde Wynigen hatte der Blitzstrahl ein Hans entzündet, bei welchem

Anlast, teils durch den Brand selber, teils durch Unfälle beim Netten, acht Personen Schaden nahmen. So-
fort herbcigeciltc Samariter machten sich augenblicklich ans Nettnngswerk, schleppte» die Verwundeten ans
dem brennenden Gebäude heraus und linderten ihre Schmerzen; gleichzeitig wurde ein Bote ins ^Lynigcn-
dorf hinunter gesandt und der Samaritcrvcrcin Wynigen alarmiert. Zufällig waren auch einige Samariter
von Bnrqdorf, auf einem Ausflug begriffen, in der Nähe und diese begaben sich ebenfalls im Schnetlschritt

auf die ilnglücksstätte. Raum waren die Helfer angelangt, so raffelte eine Feuerspritze heran, hatte aber

das Unglück, bei einer Wegbiegung, etwa 800 Meter vor Schwanden, über das steile Bord hinaus zu

leeren, wobei leider neun Mann verunglückten. So gab's denn für beide Vereine (Burgdorf 11 Damen und
11 Herren, Wynigen 5 Damen, 11 Herren, total 8« Aklivc, von Burgdorf zudem 4 Kursteilnehmer) Arbeit

genug. Während der Bergung. Labung und des mühsamen Transportes über die steile, mchr als Haus-

dachschräge Böschung hinauf auf den Weg und von dort nstttclst Improvisationstragbahrcn nach Schwanden

war dorr in einer Ginfahrt ein Notspital errichtet worden; gleichzeitig hatte man einen Leiterwagen zum
Evakuieren der Schwerverletzten zurecht gemacht. Mittlerweile hatte die kalte Bise sich in einen eiskalten,
feinen Sprühregen verwandelt und erschwerte die Arbeit der erstarrenden Hände. Hr. Dr. Howald-Burgdorf
besprach die Übung, die einzelnen Fälle sowohl als die Anordnungen und die Arbeit selbst, konstatierte
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